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Gesundheitssysteme in Europa stehen vor tiefgreifenden Herausforderungen: Demografischer Wandel,
rascher medizinisch-technologischer Fortschritt sowie steigende Anforderungen an Versorgungsqualität,
Effizienz und Kostenkontrolle erhöhen den Reformdruck. Innovationen im Gesundheitswesen beschränken
sich dabei nicht auf neue Technologien oder Behandlungsmethoden. Sie betreffen ebenso die Organisa-
tion von Versorgungsstrukturen, digitale Anwendungen, Finanzierungs- und Vergütungsmodelle sowie
grundlegende Fragen der Regulierung, Ethik und gesellschaftlichen Akzeptanz.

Gerade im Zusammenspiel von Recht und Ökonomie eröffnen sich zentrale Perspektiven für die Weiter-
entwicklung von Gesundheitssystemen. Rechtliche Rahmenbedingungen können Innovation fördern, in-
dem sie Vertrauen, Planungssicherheit und faire Wettbewerbsbedingungen schaffen, zugleich aber auch
neue Entwicklungen verlangsamen, wenn Regulierungen unklar oder komplex ausgestaltet sind. Die
Gesundheitsökonomik wiederum ermöglicht es, Effizienz, Anreizwirkungen und Verteilungseffekte inno-
vativer Maßnahmen systematisch zu analysieren. Eine interdisziplinäre Perspektive ist daher entschei-
dend, um Innovationsprozesse im Gesundheitswesen besser zu verstehen und evidenzbasierte Impulse für
Reformen zu entwickeln.

Das Doktoratskolleg Perspektiven für das österreichische Gesundheitssystem – Innovationen durch Recht
und Ökonomie lädt zur Einreichung von Beiträgen für die wissenschaftliche Tagung - Perspektiven für
das Gesundheitssystem - ein, die am

21. September 2026

an der Universität Salzburg stattfindet.

Die Tagung bietet Nachwuchswissenschaftler:innen ein Forum zur Präsentation und Diskussion aktueller
rechts- und wirtschaftswissenschaftlicher Forschungsarbeiten im gesundheitspolitischen Kontext. Ziel ist
es, interdisziplinäre Perspektiven zusammenzuführen und den wissenschaftlichen Austausch zu zentralen
Herausforderungen der Gesundheitsversorgung zu fördern.

Einreichung

Es können sowohl fertige wissenschaftliche Beiträge als auch extended Abstracts eingereicht wer-
den:



Einreichungen sind in deutscher oder englischer Sprache möglich.

Bitte senden Sie Ihren Beitrag (PDF oder Word-Dokument) sowie eine kurze biographische Notiz (Name,
Affiliation, Forschungsbereich) bis zum 30. Mai 2026 per E-Mail an

dsp.gesundheit@plus.ac.at.

Fristen und Ablauf

Einreichungsfrist 30. Mai 2026

Rückmeldung zur Annahme voraussichtlich Ende Juni 2026

Präsentationsformat

Die Vorträge haben eine Länge von 20 Minuten, gefolgt von einer offenen Diskussionsrunde (10 Minuten).

Reisekostenzuschuss

Reisekosten können bezuschusst werden.

Weitere Informationen

Weitere Informationen zur Doctorate School Plus Perspektiven für das österreichische Gesundheitssystem
finden Sie auf unserer Website

Für Fragen stehen wir gerne per E-Mail an dsp.gesundheit@plus.ac.at. zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Einreichungen und auf einen anregenden wissenschaftlichen Austausch in Salzburg.

Salzburg, April 2026

Für das lokale Organisationskomitee
MMag. Dr. Birgit Schrattbauer
Univ. Prof. Hannes Winner
Univ. Prof. Reinhard Klaushofer
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